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VOLKS 
BLATT SPLITTER 
Jennifer Lopez' Mutter 
knackt Millionen-Jackpot 
ATLANTIC CITY - Die Mutter der ameri­
kanischen Pop-Siingerin Jennifer Lopez hat 
in einer Spielbank den 
2,4-Millionen-DolIar-
Jackpot (zwei Millio­
nen Euro) geknackt. 
Nach Informationen 
des Casinos in Atlantic 
City (Bundesstaat New 
Jersey) gewann die 58-
jährige Guadalupe Lo­
pez das Geld am Glücksrad am vergangenen 
Samstagabend. Ein Sprecher sagte zwar, er 
wisse nicht, ob die Jackpot-Gewinnerin mit 
Jennifer Lopez (Bild) verwandt sei, doch die 
Magazine «US Weekly» und «People» mel­
deten, dass sie ihre Mutter sei. Laut «US 
Weekly» will Guadalupe Lopez 100 000 
Dollar (83 000 Euro) für die Studiengebüh­
ren ihrer Enkel zurücklegen. 

Diana Ross bleibt Wiederho­
lung ihrer Haftstrafe erspart 
TUCSON - Der 
Sängerin Diana Ross 
(Bild) bleibt die an­
gedrohte Wiederho­
lung ihrer Gefäng­
nisstrafe erspart: Ein 
Richter im US-Staat 
Arizona nahm am 
Montag eine Anord­
nung zurück, wo­
nach Ross' nach dem Absitzen einer zweitä­
gigen Hhftstrafe in Connecticut für dasselbe 
Delikt in Arizona noch einmal bUssen sollte. 
Die 59-Jährige war wegen Trunkenheit am 
Steuer zu zwei Tagen Gefängnis verurteilt 
worden. (AP) 

Victoria nennt angebliche 
Geliebte ihres Mannes Lügnerin 
LONDON - Victoria Beckham hat eine Af­
färe ihres Ehemanns entschieden bestritten. 
Die Zeitung «Daily Mirror» berichtete am 
Dienstag, Victoria habe einer Freundin zu 
Berichten Uber die angebliche intime Bezie­
hung ihres Mannes zu seiner früheren Assis­
tentin, der 26-jährigen Rebecca Loos, ge­
sagt: «Sie ist eine verlogene Kuh. Sie hat 
versucht, ihm eine Falle zu stellen.» Loos 
habe ihm eindeutige Botschaften geschickt, 
die er aber keinesfalls beantwortet habe, er­
klärte die als Posh Spiee mit den Spiee Girls 
bekannt gewordene Exsängerin. Die Freun­
din erklärte laut «Daily Mirror», Victoria 
und David ßeckham tauschten öfter ihre 
Handys untereinander. Sie hätten von An­
fang an gewusst, dass die persönliche Assis­
tentin, die ihm bei der Übersiedlung nach 
Madrid geholfen hatte, etwas gegen ihn im 
Schilde geführt habe.  v (AP) \ 
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Gefährliche Eskalation 
Widerstand gegen Besatzungstruppen im Irak an zwei Fronten 

NADSCHAF - Drei Monate vor 
der Machtübergabe im Irak 
kämpfen die Desatzungstnip-
pen nun an zwei Widerstands­
fronten: Bei Gefechten zwi­
schen radikalen Schiiten und 
Besatzungssoldaten kamen am 
Dienstag mehrere Dutzend 
Menschen ums Leben, in den 
vergangenen Tagen fielen den 
Auseinandersetzungen insge­
samt schon mehr als 100 Iraker 
und 20 Soldaten zum Opfer. 
In Falludscha starteten die US-
Truppen unterdessen eine Militär­
aktion gegen sunnitische Wider­
standskämpfer. Der von den USA 
mit Haftbefehl gesuchte Schiiten­
führer Muktada el Sadr drohte mit 
einem Aufstand. Nach Angaben 
von Vertrauten verschanzte er sich 
in der heiligen Stadt Nadschaf. El 
Sadr erklärte, er werde sich einer 
Festnahme widersetzen und sei be­
reit zu sterben. Der Schiitenführer, 
der im Zusammenhang mit der Er­
mordung eines gemässigten Riva­
len vor einem Jahr gesucht wird, 
hatte sich zwei Tage lang in einer 
Moschee in Kufa aufgehalten. Mit 
der Verlegung seines Quartiers 
nach Nadschaf habe El Sadr Blut-
vergiessen in der Moschee vermei­
den wollen, sagte ein Vertrauter. 

Anhänger El Sadrs lieferten sich 
in der Nacht Gefechte mit briti­
schen Soldaten in Amarah. 15 Ira­
ker wurden nach Militärangaben 

Drei Monate vor der Machtübergabe Im Irak hat sich die Lage gefährlich zugespitzt. 

getötet, acht verletzt. Bei Ausein­
andersetzungen zwischen italieni­
schen Truppen und bewaffneten 
Kämpfern in Nassirijah wurden am 
Dienstag 15 Iraker getötet. 35 wei­
tere Iraker und elf Soldaten wurden 
italienischen Angaben zufolge ver­
letzt. Die italienische Nachrichten­
agentur Apcom berichtete unter 

Berufung auf eine Koalitionsspre­
cherin, die Kämpfer hätten iraki­
sche Zivilisten als lebende Schutz­
schilde benutzt. Auch in Kut und 
im Norden Bagdads kam es zu neu­
en Gefechten. 

In Kut wurde ein ukrainischer 
Soldat getötet, fünf weitere ver­
letzt. Zwei irakische Angreifer ka­

men ums Leben, wie das Büro El 
Sadrs berichtete. Hunderte US-Sol­
daten und irakische Sicherheits­
kräfte riegelten Falludscha im so 
genannten sunnitischen Dreieck ab. 
In einem Stadtteil lieferten sich 
US-Marineinfanteristen Gefechte 
mit Aufständischen. Ein Soldat ver­
brannte in einem Auto. (AP) 

Möglicherweise sechs Attentäter getötet 
Weitere menschliche Überreste nach Razzia in Spanien entdeckt 

MADRID - Bei der Razzia gegen 
mutmassliche Attentäter des 
11. Märe im Madrider Vorort 
Leganäs sind am Wochenende 
möglicherweise sechs Verdäch­
tige umgekommen. 
Nach spanischen Medienberichten 
vom Dienstag fand die Polizei am . 
Montag in den Trümmern des Hau­
ses, in denen sich die Verdächtigen 
verschanzt und dann in die Luft ge­
sprengt hatten, weitere menschli­
che Überreste. Nach Angaben des 
Innenministeriums dürfte nach ei­
ner Autopsie feststehen, ob es sich 
dabei um einen sechsten mutmass­
lichen Attentäter handelt. Bislang 
sind vier der Islamisten offiziell 
identifiziert, darunter der mutmass­
liche Drahtzieher der blutigen An-

Dle Polizei fand in den Trümmern des Hauses, In denen sich die Ver­
dächtigen In die Luft gesprengt hatten, weitere menschliche Überreste. 

schläge von Madrid, ein T\inesier, 
sowie die Nummer zwei, ein Ma­
rokkaner. Die Identität einer fünf­
ten Leiche sollte voraussichtlich 
ebenfalls am Dienstag bekannt ge­
geben werden. 

Die Furcht vor neuem Terror in 
Spanien zur Osterzeit erreichte 
unterdessen auch Mallorca. Unter 
dem Eindruck der Drohungen des 
Netzwerks El Kaida seien die Si-
cherheitsmassnahmen auf der spa­
nischen Insel erheblich verschärft 
worden, berichtete die Lokalpresse. 
Vor allem der Flughafen und der 
Seehafen von Palma würden stren­
ger kontrolliert. Polizisten mit 
Spürhunden durchsuchten Abfallei­
mer und Gepäck-Schliessfächer auf 
verdächtige Gegenstände, (sda/afp) 

Präsident abgesetzt 
Litauen setzt Staatschef Paksas ab 
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VILNIUS - Der litauische Präsi­
dent Rolandas Paksas muss 
sein Amt abgeben. Das Parla­
ment In Vilnius stimmte am 
Dienstag für die Absetzung des 
Staatschefs, dem ein Verstoss 
gegeri die Verfassung des Lan­
des vorgeworfen wurde. 
Die Abgeordneten beschuldigten 
Paksas, einem russischen Ge­
schäftsmann mit möglichen Bezie­
hungen zum organisierten Verbre­
chen zur litauischen Staatsbürger­
schaft verhölfen zu haben. Ausser­
dem warf das Parlament dem Präsi-* 
denten vor, Staatsgeheimnisse 
preisgegeben und sich im Amt be­
reichert zu haben. Über die drei 
Vorwürfe würde getrennt abge­
stimmt; 116 der 141 Parlaments­

mitglieder nahmen teil. In allen 
drei Punkten stimmten zwischen 
86, und 89 Abgeordnete für die 
Ämtsenthebung und übersprangen 
so knapp die notwendige Hürde 
von 85 Stimmen. Zwischen 14 und 
18 Parlamentarier stimmten den 
offiziellen Ergebnissen zufolge 
gegen die Absetzung. Es war das 
erste Amtsenthebungsverfahren in 
der Geschichte der baltischen 
Republik. Viele Abgeordnete hat­
ten auf eine Absetzung Paksas 
noch vor dem Beitritt Litauens zur 
Europäischen Union am 1. Mai ge­
setzt und erklärt, Paksas'Präsident­
schaft gefährde den Ruf des Lan­
des. Unmittelbar vor ilei Abstim­
mung beteuerte Paksas erneut sei­
ne Unschuld. (AP) 

+ + + + + Zu guter Letzt... + + * + + 

MÜNCHEN - Britney Spears 
(Bild) ist zur «Sexiest Woman 
2004» gewählt worden. Die Män­
nerzeitschrift «FHM» hatte 100 
Kandidatinnen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zur 
Wahl gestellt. 111 834 Leser nah­
men nach Angaben des Blatts an 
der Abstimmung teil. Die Vorjah­
ressiegerin Halle Berry kam dies­
mal nur aiif Platz 12. Auf den 
zweiten Platz schaffte es die 
hochschwangere Heidi Klum, 
wie «FHM» mitteilte. An dritter 
Stelle folgt die österreichische 
Schauspielerin Mavie Hörbiger 

' und auf Platiz vier US-Schauspie­
lerin .Carmen Electra. Zwei wei­
tere Deutsche schafften den Ein­
stieg in die Top Ten: Jeanette Bie­

dermann auf Platz fünf und Ju-
liette Schoppmann auf dem 6. 
Platz seien bei den Männern be­
liebter als die Sängerinnen Chris-' 
tinü Aguilera (Platz 7) und Kylie  ; 

Minogue (21). (AP) 


